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Das Handwerk ist eine wahre Jobmaschine: Rund ein Drittel aller Auszubildenden (eine halbe
Million) arbeitet in einem der fast 900.000 Handwerksbetriebe. Mehr als 100 Ausbildungsbe-
rufe stehen zur Wahl, von A wie Augenoptiker bis Z wie Zweiradmechaniker. Los geht’s mit
einer Lehre, die je nach Handwerk drei oder dreieinhalb Jahre dauert und nach festen Tarif-
verträgen bezahlt wird. Nach bestandener Prüfung wartet der Gesellenbrief auf dich – und in
der Regel auch ein sicherer Job, denn Handwerker sind gesucht! 
Mit drei Jahren Berufserfahrung als Geselle kannst du dich entscheiden, ob du den Meister-
titel machen möchtest. Durch eine Änderung in der Handwerksordnung im Jahr 2004 ist der
Meisterbrief bei vielen Handwerken, z. B. Gebäudereiniger, nicht mehr notwendig, um einen
eigenen Betrieb zu eröffnen. Dennoch lohnt sich die zweijährige Zusatzausbildung: Der Meis-
tertitel ist eine fundierte Vorbereitung auf die eigene Existenzgründung, außerdem kannst du
damit in den meisten Bundesländern an einer Hochschule studieren. Ganz egal, ob du den
„Quali“, die mittlere Reife oder Abitur gemacht hast.

★ Ausbildungsseite des Zentralverbands des Deutschen Handwerks mit Jobinfos und
Lehrstellenbörse: www.teamhandwerk.de

★ Berufeplattform der Bundesagentur für Arbeit: www.machs-richtig.de
★ Ausbildungsseiten des Kfz-Handwerks: www.autoberufe.de
★ Ausbildungsseiten des Baugewerbes: www.bauberufe.net
★ Ausbildungsseiten des Friseurhandwerks: www.friseurhandwerk.de
★ Ausbildungsseiten des Gebäudereinigerhandwerks: www.wischen-ist-macht.de
★ Ausbildungsseiten des Elektrohandwerks: www.e-zubis.de
★ Ausbildungsseiten des Kälteanlagenbauhandwerks: www.biv-kaelte.de
★ Ausbildungsseiten des Bäckerhandwerks: www.baeckerhandwerk.de

TOP5HANDWERKSBERUFE ( nach Zahl der Auszubildenden )

1. Kraftfahrzeugmechatroniker/in
2. Friseur/in
3. Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 
4. Elektroniker/in
5. Metallbauer/in
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Löse das Rätsel!

Tipp: Das wollen Handwerker werden. 

01 Damit kannst du studieren, auch
ohne Abitur.

02 Wie viele Jahre dauert die Ausbil-
dung im Handwerk mindestens?

03 Was kannst du mit einem Meister-
titel in den meisten Bundesländern
machen?

04 Den bekommst du nach der erfolg-
reichen Ausbildung überreicht.

05 Hierin ist festgelegt, wie viel Geld
du in der Ausbildung verdienst.

06 Wie nennt man die Ausbildung im
Handwerk?

07 Sie regelt die Handwerksberufe.
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INTERESSIERT? HIER GEHT’S WEITER!
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